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Hamburger Umland 
Entspannung pur in der Nordheide 

Bischoff Reise vom 15. bis 20. Juni 2009 

Norddeutschland im Doppelpack: 

Die Erlebnistour „Hamburger Um-

land“ zwischen dem 15. und 20. 

Juni 2009 hatte schon eine große 

Spannbreite. Auf der einen Seite 

galt es, die beschauliche Ferien-

region Nordheide mit ihrer typi-

schen Heidelandschaft zu erkund-

en und die Ruhe des Hamburger 

Umlands zu genießen. Auf der an-

deren Seite lockte die prickelnde 

Hansestadt Hamburg mit ihrem gi-

gantischen Hafen und dem pulsie-

renden Großstadtleben. 

 

Dienstag, 16. Juni. Gut vorbereitet 

auf das bevorstehende Programm 

am Vorabend sammelt sich die 

Gruppe nach dem Frühstück zur 

Abfahrt nach Lüneburg. 

Eine Führung bringt uns die weit 

über 1000 Jahre alte Salzstadt und 

jetzt auch wieder Hansestadt nä-

her. Das geschlossene mittelalter-

liche Stadtbild hat wohl maßgeb-

lich dazu beigetragen, dass Lüne-

burg den Titel „Hansestadt“ 2007 

wiedererlangt hat. 

 
Rathausgarten 

Lüneburg 

Die vielen Studierenden und das 

bunte Treiben in der verkehrs-

beruhigten Innenstadt lassen die 

freundliche Aktivität und Vitalität 

des Städtchens inmitten ihrer his-

torischen Giebel und Fassaden auf 

die Reisegruppe überspringen. 

Gut gestärkt geht es schließlich 

weiter nach Bispingen, wo uns eine 

schöne Kutschfahrt durch die 

Lüneburger Heide erwartet. 

Blick auf die 
Hamburger Alsterarkaden 

 

Mittwoch 17. Juni. Am Vormittag 

besuchen wir das in der Nähe un-

seres Quartiers gelegene Freilicht-

museum am Kiekeberg. 

Eine Führung durch die tradi-

tionell eingerichteten Bauernhäu-

ser, Scheunen und Wirtschaftsge-

bäude mit ihren historischen Gär-

ten führt uns Bilder des Lebens im 

norddeutschen Raum in der Zeit 

von 1600 bis in die Mitte des letz-

ten Jahrhunderts vor Augen. 

Regionale Spezialitäten verlei-

ben wir uns als Belohung für un-

seren kulturellen Eifer auch gleich 

im Museumsgasthof ein. 
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Zu Gast im Kiekepark 

 

Wieder zurück in Rosengarten, am 

südlichen Zipfel Hamburgs gele-

gen, nutze ich den freien Nachmit-

tag zum Besuch der großzügigen 

Vitalis-Therme unseres Hotels. 

 

 
Am Lüneburger Hafen 

Auch lasse ich mir den gemein-

samen Gottesdienstbesuch unserer 

Truppe am Abend in der neu-

apostolischen Kirchengemeinde 

Hamburg-Sinstorf nicht entgehen – 

ein gerühmter Klassiker des Rei-

seprogramms aus dem Bischoff 

Verlag. Und Sinstorf als einen der 

ältesten „Kirchenorte“ im Norden 

Deutschlands – erste urkundliche 

Erwähnung bereits 1181. 

 
Raddampfer im 

Hamburger Hafen 

Donnerstag, 18. Juni. Heute sollen 

wir Hamburg während einer Stadt- 

und Hafenrundfahrt etwas besser 

kennen lernen. Selbst das trübe 

Wetter stimmt uns dabei nicht ver-

drießlich. Schließlich sind „wir“ 

Nordlichter ja gestählt gegen jede 

Art von Witterung. Leider reicht 

unsere Zeit aber nicht aus, dem 

breiten Spektrum der Millionen-

stadt gerecht zu werden. Sie gilt als 

eine der größten Städte Europas, 

die nicht zugleich Landeshaupt-

stadt ist. 

Wir begnügen uns mit einem 

Bummel entlang der Innenalster 

und lassen uns durch den Hafen 

schippern. Allein mit einem See-

güterumschlag von über 140 

Millionen Tonnen ist der „Port of 

Hamburg“, wie er sich stolz nennt, 

geradezu rekordverdächtig.  

 

Freitag 19. Juni. Heute besuchen 

wir den ebenfalls in unserer 

Hotelnähe gelegenen Wildpark 

„Schwarze Berge“. Die Ruhe und 

Beschaulichkeit seiner Berge, Täler 

und des kleinen Sees lassen den 

Trubel der Hafenmetropole ver-

blassen. 

 

 
Vogelflugschau im 

Wildpark Schwarze Berge 

Die Vogelflugschau gehört zu den 

beeindruckendsten Erlebnissen des 

Tages und wird zur bleibenden Er-

innerung an das bunte Kultur- und 

Naturprogramm von Hamburg und 

seinem Umland. Denn für morgen 

ist nach dem letzten gemeinsamen 

Frühstück leider schon die Heim-

reise angesagt. 

 
Ein harmonisches Team  

ist die halbe Miete 

Nicht ohne die Zuversicht, we-

nigstens die Hansestadt zwischen 

Elbphilharmonie und St. Michaelis, 

zwischen Jungfernstieg und Ree-

perbahn mit einem weiteren Be-

such genauer unter die Lupe zu 

nehmen. Nur werde ich für die 

Stadtrundfahrt dann nicht ausge-

rechnet einen Bus von »Werder 

Bremen« wählen, der hat uns so 

manches »freundliche Hand-

zeichen« der Einwohner beschert ... 

 

 

Eine  Bilderstrecke der Reise 

ist zu finden auf der Website 

des Bischoff Verlags unter 
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